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Glaube

Wieder hat ein Abschnitt des theore -
rür die Marine - HJ .

Nichts belehrt uns stärker über die =
geheimnisvolle Seelenmacht des |
Glaubens als das Wort , daß der i
Glaube Berge versetze Das will sa - I
gen , daß ein wirklich echter , inner - |
lieh gefestigter und durch nichts zu = n r ,.i,, . „
beirrender Glaube ein unschätzbar | tlsche " Unterrichts

großes Lebensgut ist , von dem eine = sein Ende gefunden , jetzt müssen die

bergversetzende Kraft ausgeht . 1 Jungen zeigen , was sie gelernt haben .
Es ist freilich kein Verdienst , in I SeemannsclTaft , Steuermannskunde . Sig -

glücklichen Zeiten zu glauben . Ob | naldienst , alles soll praktisch erprobt
unser Glaube etwas wert ist , das hat | we rden für die Anfänger , die ein halbes
steh vielmehr in schweren und ; j ah r Dienst in der Marine - HJ . hinter
h ol r t e n leiten zu erweisen , wenn = . , , , t r, , r
er auf die Schicksalswaage der pro - 1

s haben , auch zum Zweck einer Lei¬

hen Prüfung und Bewährung gelegt I stungsprufung , der Seesportprufung .
wird , wenn dieser Glaube sozusagen 1 deren Bestehen zum Tragen des See¬
auf Herz und Nieren erprobt wird . \ Sportabzeichens , eines roten Stoffankers
wenn für ihn Opfer gebracht wer - | auf dem rechten Oberarm , und später —
den müssen . Dann erst kommt es an | nach der Seesportprüfung B — zum Ah¬
den Tag , ob unser Glaube nur ein | | e?en we jterer seesportlicher Prüfungen .

Knoten , pullen , winken , morsen . . .
Die Vorschule der künftigen Marinesoldaten — In einem Ausbilduiigslager der Marine -HJ .

e dei B - und C - Prüfung , berechtigt .

Wir suchen einen Marine - HJ - Stütz -

gibt .

Eurer vermeintlichen Weisheit ."
ses Lebensbekenntnis eines großen
Deutschen strömt so recht die innere
Sicherheit und charaktervolle Festig¬
keit des gläubigen Menschen aus . Er

Lippenbekenntnis , nur ein leichtes
Strohfeuer gewesen ist oder ob er |
einen Lebenswert echter Bewährung |
und Währung darstellt , der uns ge - | punkt auf und wohnen dem Außendienst
rade in Zeiten der Heimsuchung und | e jnes Marinestammes bei . Nach der
inneren Befragung eine von jedem | Flaggenparade — sie wird wie in der
Schwanken und Zagen freie Haltung i K rtegsArine durchgeführt - werden

,.Selbst wenn , mein Glaube ein Irr - | Gefolgschaften in Gruppen zu je

tum war , so war ich in diesem mei - = 10 bis 14 Jungen eingeteilt , die je einen
rem Glauben glücklicher als ihr in = von Sportlehrern geprüften Ausbilder

Die - | erhalten . Die Gruppen rücken dann zu
| ihren Ausbildungsplätzen , und wir
1 schließen uns zunächst einer Gruppe an ,
^ die sich zum Kutter pullen klar¬

hat es leichter als die im Winde = macht .
wechselnder Tagesmeinungen Hin - 1
und Hergerissenen . Er läßt sich nicht | .
vom Unheil eines Tages und auch = „ Kutter klar !" Damit beginnt es . Die
nicht von der Mißgunst eines Zeit - = Jungen laufen zu den Kuttern , setzen
ablaufes umwerfen . Er ist nicht das | sich hinein und warten auf den Boots¬
leichte Opfer von Gerüchten und 1 führer . Als er den Kutter betritt , ertönt

■Hiobsbotschaften . Er gehört nicht zu 1 das Kommando „ Achtung !" Die Mann -
den miesmachenden Schwarzsehern | schaft rjcht € t sich kurz guf blickt den
und unheilverkündenden Unken . Er ist = n , f .. , , . .
voll aufgeschlossen für jeden Ernst | ? .

r ~ an ' r>
kommandiert .

der Stunde , aber er antwortet darauf | „ Klar bei Riemen Ruder an :' IJ 'e
mit dem schweigenden Trotz seines | Boote fahren aus , und es folgt eine
unzerstörbaren Glaubens und mit vol - | Reihe von Manövern : „ Streich Steuer -
lem Einsatz der Pflicht , zu dem ihn | bord ! — Ruder an Steuerbord ! — Hol
dieser Glaube befähigt . 1
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Genauigkeit vor Schnelligkeit

„Kutter klar !"

aus ! — Laß laufen — Auf Riemen ! —
Riemen kreuzen ! — Ruder an überall !
— Halt Wasser !" Alle Achtung ! D ' e
Manöver werden sämtlich sehr gut aus¬
geführt . Aber kein Wunder : es handelt
sich um eine Kutterbesatzung aus
dienstälteren Jungen , die sämtlich be¬
reits im Besitz des Seesportabzeichens
sind . Man sieht , daß ihnen der Boots¬
dienst viel Freude bereitet .
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Durch Kampf zum Sieg !
Führer , der Fahne , die du gegeben ,
gilt unsere Arbeit , gilt unser Streben.
Wir steh 'n zur Fahne , wir sind ihr

Leben,
wir tragen sie durchKampf zum Sieg !

Richard Seuß ,
Verteidiger von Cezembre .
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Anschließend besuchen wir eine
Gruppe , die größtenteils aus neueinge¬
tretenen Jungen besteht . Der Gruppen¬
führer zeigt ihnen einige Knoten und
erklärt ihre praktische Anwendung :

„ Hier — der Überhandknoten . Er ver¬
meidet das Ausscheren von Enden aus
Blöcken : außerdem braucht man ihn
zur Verkürzung und zum Anstecken ei¬
nes Gegenstandes in der Bucht eitles
Endes ."

Ausscheren von Enden aus Blöcken —
Bucht eines Endes . . . ? Dem Laien sind
das böhmische Dörfer . Die Jungen aber
sind mit Eifer bei der Sache und stolz ,
daß sie den Erklärungen folgen können .

Gambsheim
ls . Politische Aufklärung .

Im Parteisaale »Zum Schwanen « fand
eine gutbesuchte Versammlung der Orts¬
gruppe statt . Ortsgruppenleiter Bürger¬
meister Pg . Gug sprach zu den 160 ver¬
sammelten Politischen Leitern , Gliede¬

rungen und Opferringmitgliedern in
einem interessanten Rückblick über
die wichtigsten Ereignisse von 1918 bis
zur heutigen Zeit und den in diesem
Abschnitt geführten Kampf der NSDAP .

Gingsheim
rt . Heldentod . Dieser Tage er¬

hielt die Familie Schneider die trau¬
rige Nachricht , daß ihr Sonn , der
30 Jahre alte Grenadier A I o ' s
Schneider , in den schweren Kämp¬
fen im Osten gefallen ist ,

rt . Todesfall . Am Dienstag
wurde eine unserer ältesten Mitbürge¬
rinnen . Maria Groß , im Alter von
83 Jahren unter großer Anteilnahme
der ganzen Bevölkerung zu Grabe ge¬
tragen .

Postpakete nach dem Ausland
Der Postpaketdienst nach Spanien ,

Portugal und Frankreich ist eingestellt
worden . Postpakete nach diesen Län¬
dern werden von den Postämtern nicht
mehr angenommen . Unterwegs befind¬
liche Pakete werden an die Absender
zurückgeleitet .

Unsere Hauptgeschäftsstelle
Straßburg , Blauwolkengasse 17/19

sowie unsere Kreisgeschäftsstellen s 'nd
ab Montag , den 11. September 1944,
wochentags

von 7.00— 12.30 Uhr und
von 14 00— 18 50 Uhr geöffnet .
Straßburger Neueste Nachrichten .

„ Der Kreuzknoten : damit werden
zwei Enden zusammengesteckt ; er be¬
steht , wie ihr seht , aus zwei Überhand¬
knoten . " Dann folgt „ der halbe Schlag
— zwei halbe Schläge — der Haken¬
schlag . " Junge , Junge ! Und dann
die Steke . Es gehört doch schon , viel
Aufmerksamkeit und Veranlagung dazu ,
einen Knoten sofort beim ersten Ansatz
richtig anzufertigen . Dabei kommt es
darauf an , die Knoten im richtigen
Augenblick und an der geeigneten Stelle
anzubringen . Ein richtiger Seemann muß
Knoten und Sjeke auch im Dunkeln
anfertigen können : daher üben die Jun .

Markenfrei abzuholen
Auf den Hochflächen des Schwarz¬

waldes und der Vogesen reifen in die¬
sen Tagen Unmengen von Heidelbeeren ,
Himbeeren und Brombeeren . Infolge
des allgemeinen Arbeitseinsatzes fallen
in diesem Jahre Scharen von Sammlern
aus , die sonst diese wertvollen Früchte
sammeln .

Wildfrüchte , wie Heidelbeeren , lassen
sich wegen ihres Gehaltes an Gerb¬
stoffen leicht ohne Zucker in Flaschen ,
Gläsern und Krügen für den Winter
haltbar machen In keiner Hausapo¬
theke sollten getrocknete Heidelbeeren
fehlen . Sie sind das beste Hausmittel
gesen Darmstörungen .

Eine überreiche Ernte an Brom¬
beeren steht bevor . An allen Rainen ,
Waldrändern und Hecken reifen si 2 und
s :nd ohne Marken und ohne Bezug¬
scheine zu bekommen . Sorgt dafür , daß
sie geerntet und eingemacht werden .
Wer jetzt gerade keinen Zucker hat . tut
? ut daran , sie in Gläsern mit engem
Hals einzuschwefeln und sie so für die
Wochen , in denen wieder Zucker vor¬
handen ist , haltbar zu machen .

gen die Knoten auch auf dem Rücken .
„Immer mit der Ruhe !" sagt der Aus¬

bilder . „ Genauigkeit geht vor Schnellig¬
keit ; merkt euch das !"

Genauigkeit geht vor Schnelligkeit :
das gilt auch bei einer dritten Gruppe ,
in der die Jungen nach Zeit winken .
Der Gruppenführer stellt mit der Stopp¬
uhr fest , wieviel Sekunden die Jungen
zum Ablesen von neunzig Buchstaben
benötigen . Einige schaffen es in weniger
als zwei Minuten , ein sehr gutes , nicht
allzuoft erreichtes Ergebnis . Die Jungen ,
die später zur Signallaufbahn der
Kriegsmarine gehen wollen , müssen un¬
unterbrochen üben , um ihre Augen an
die Schnelligkeit zu gewöhnen ; in
erster Linie aber kommt die Genauig¬
keit , denn eine ungenau abgelesene
Meldung kann die schwersten Folgen
haben . Eine andere Art der optischen
Befehlsübermittlung ist das Morsen .
Auch hierbei wird der größte Wert auf
Genauigkeit gelegt ; »die Schnelligkeit « ,

sagt der Gruppenführer , kommt nach¬
her ganz von selbst .«

» Und dort drüben die Gruppe ?
» Die befaßt sich mit Steuermanns¬

kunde .« Das heißt : mit Kompaß Aus¬

weichregeln , Lichterführung , Lot , Log .
Wir hören beim Nähertreten gerade d .e
alte Regel .

» Grün und rot voraus in Sicht , leg
Steuerbordruder , zeig rotes Licht

Rot an Steuerbord geseh
' n , so mußt

du aus dem Wege geh
' n .

Siehst du jedoch an Backbord grün ,
kannst ruhig du des Weges zieh n .

Auch hier sieht man den Jungens an ,
daß ihnen der Dienst Spaß macht . Und
das ist gut so . Denn die Kenntnis und
vollkommene Beherrschung der Steuer¬
mannskunde ist Voraussetzung für
jede Laufbahn der Kriegsmarine .

Zum Abschluß des Dienstes treten
die Gefolgschaften noch einmal an , um
die HJ .- Flagge niederzuholen . Der
Außendienst an einem Sonntagvormst -

tag ist beendet . Wir aber nehmen den
Eindruck mit uns , daß in der Marine -
HJ . zielbewußt und erfolgreich gearbei¬
tet wird , und daß unsere Kriegsmarine
sich auf den Nachwuchs verlassen kann .

Umschau am Oberrhein
Mülhausen . — Ihre diamantene

Hochzeit feierten die Eheleute

Josef B r o s s e und Katharina =eb .

Lang in voller Rüstigkeit Die Jubilare
stehen im 82 . und 85 . Lebensjahr .

Karlsruhe . Die am 1 . September hier
aus dem Vorhafen gelandete unbe¬
kannte Knabenleiche konnte als der 9

Jahre alte Schüler Willli Puhe von Ober¬
hausen (Rheinland ) , der seit 13 Monaten
in Hönau ( KK Kehl ) in Pflege war fest¬

gestellt werden . Es liegt ein Unfall vor .

Benshelm/Bergstraße . In einem Haus¬

garten erntete man eine gelbe Rübe im

Rekordgewicht von 600 Gramm Die
Möhre hat eine Länge von 23 Zenti¬
meter und einen Durchmesser von sechs
Zentimetern .

Lahr , Am Galgenberg , in der Nähe
der Dammenmühle , wurde die Leiche
eines * 9 Jahre alten Mannes aufgefun¬
den . der seit etwa acht Tagen vermißt
wurde . Der Mann , der schwer leidend
war , ist vermutlich tagelang in der Ge¬
gend herumgeirrt .

Viernheim (b . Weinheim ) . Vor kur¬
zem wurde auf einer Fahrt nach aus¬
wärts ein Kohlenhändler von hier von
einem Kraftwagen angefahren . Er ist an
den Folgen der schweren Verletzungen
gestorben .

Aus der Geschichte der Stadt Erstein
Große Vergangenheit — heute Mittelpunkt des elsässischen Tabakbaues

Inmitten der elsässischen Ebene liegt
das freundliche Städtchen Erstein , von
dem sich Reste der alten Stadtbefesti¬
gung erhalten haben . Erstein ist Mit¬
telpunkt des elässischen Tabakbaus .
Wenn wir in der Geschichte zurück¬
blicken , so bemerken wir , daß Erstein
im Mittelalter eine nicht unbedeutende
Rolle gespielt hat . Hervorgegangen ist
es aus einem Benediktinerinnenkloster ,
das um die Mitte des 9 . Jahrhunderts
von dem deutschen Kaiser Lothar I .
gegründet wurde . Hier starb am
20 . März 851 Irmingard , die Tochter
des Herzogs Hugo III . vom Elsaß und
Gemahlin Lothars I . , mit dem sie sich
821 in Diedenhofen vermählt hatte .

Erstein war vom 10 . bis 12 . Jahr¬
hundert eine Pfalz der sächsischen
Kaiser . Kaiser Otto der Große hielt
am 1 . Februar 951 einen Reichstag in
Erstein ab , bei dem er dem anwesen¬
den Bischof Uto von Straßburg die
Zollfreiheiten für den Handel im Reich
bestätigte , Am 24 . Februar 953 weilte
Otto I . auf einem weiteren Reichstag in
Erstein . Auch sein Enkel , der roma¬
nisch veranlagte Kaiser Otto III . , war
wiederholt in Erstein . Am 24 . Dezember
993 feierte er hier das Weihnachtsfest
und hielt sich bis zum Jahresende in
Erstein auf . Auch im Jahre darauf be¬
ging er das Christfest in Erstein und
bewilligte am 26 . Dezember 995 der

Kein Leerlauf mehr bei Reparaturen
Zusammenarbeit zwischen Kreishandwerkerschaft und NS .-Frauenschaft

Besen , Waschwannen und Gaskocher ,
die letzthin größten Raritäten , sind
wieder im Handel erschienen : um die
erste Not bei Fliegergeschädigten zu be¬
heben . Andere Kauflustige müssen sich
bescheiden und versuchen , die alters¬
schwachen Gegenstände , denen sie schon
der Ruhestand gönnen wollten , noch
einmal mit eigener Hand oder mit Hilfe
eines Handwerkers »aufzumöbeln « . Aber
hier gerade hat die Sache einen Haken :
wo wartet heute noch ein Handwerker
auf Kunden oder nimmt sie begeistert
auf ? Diejenigen , die nicht schon längst
im großen Arbeitsprozeß stehen , sind

Der „blaue Montag " ist abgeschafft
Bummelei ist ehrwidrifc — Arbeit ist Waffe

Unsere deutsche Sprache ist reich an
Wörtern und Ausdrücken , deren Be¬

deutung je nach dem Tonfall , der in sie

hineingelegt wird , wechselt . Zuweilen
erhalten auch Wörter im Laufe der
Zeiten einen ganz anderen Sinn . „ Bum¬
meln gehen — ach , wie ist das schön " ,
so singt es in der Operette , die sich um

die Jahrhundertwende großer Beliebt¬
heit erfreute . Damit erhält das Wort

„bummeln " einen liebenswürdigen , so¬

gar eleganten Sinn . Man „ bummelt "

durch eine Stadt , deren Eindrücke man
frei von Sorgen und geschäftlichen Auf¬

gaben empfangen wollte . Man nimmt
den Stoff , den die Stadt vielfältig bietet ,
nicht etwa in lehrhafter Weise in sich
auf , sondern man tut das spielend —

eben bummelnd .

Man bummelte aber auch zuweilen im
Geschäft oder im Betrieb und sah darin
schon eine ernsthaftere , wenn aueb noch
verhältnismäßig harmlose Sache . Als

Bummelei bezeichnete man ferner Ver¬
geßlichkeiten , Saumseligkeiten , die der
Sünder nicht gerade aus bösem Willen ,
aus unbedingter Faulheit beging , und
die man « cht allzu schwer wieder auf¬
richten , geradebiegen und wieder gut
machen konnte . Man sah in einer Zeit ,
in der die Arbeit nicht gerade drängte ,
sogar die Bummelei des „ Blauen mon¬

tags " als keine besonders schwerwie¬

gende Sünde an , über die man ein Auge
oder wohl gar beide zudrückte .

In dem harten Geschehen unserer Zeit
hat „ bummeln " aber einen harten Sinn
bekommen . Es bezeichnet etwas
Strafwürdiges , kurz es ist der
Ausdruck für eine Sünde wider den Be¬
trieb , seine Kameradschaft und weiter¬
hin gegen die harte Disziplin der Arbeit
an der Kriegsrüstung , selbst wenn es
nicht der verabscheuungswürdigen Ab¬
sicht zur Sabotage entspringt . Es klingt
vielleicht noch etwas von der alten
harmlosen Bedeutung des Wortes nach ,
wenn der junge Lehrling im Betrieb
während der Arbeit vom Geländedienst
draußen träumt , der ihm soldatisch
kriegsnäher erscheint als der Dienst an
der Werkbank ; er sieht es vielleicht
nur als eine Verlagerung einer Pflicht
an , wenn er bei einer Wehrübung bis
züm äußersten seinen Mann gestellt hat
und so müde wurde , daß er es vor sich
selbst rechtfertigen zu können glaubt ,
wenn er nun am nächsten Morgen ei¬

nige Stunden später in den Betrieb
kommt . Das aber ist ein Irr¬
tum . Jede Bummelei , jede Unpünktlich -
keit bei der Arbeit , jedes Fernbleiben
von ihr , länger als unbedingt nötig ist ,
hat einen Arbeitsausfall zur Folge , der
heute , da es im Interesse unseres Sieges
auf die Höchstleistung ankommt , nicht
zu veiantworten ist . Gar zu leicht

kann auch die Bummelei " des einen
Arbeitshemmungen für andere , die mit
ihm in der gleichen Arbeitskette , an der
gleichen Fließstraße stehen , zur Folge
haben .

Eine harmlos - sorglose Auslegung des
Wortes „bummeln " in dem geschilder¬
ten früheren Sinne gibt es heute nicht
mehr . Wer das für übertrieben hält , sei
darauf hingewiesen , daß die Arbeits¬
disziplin heute Strafen für Arbeits¬
bummeln verhängen kann , die , begin¬
nend mit Geldbuße , zu einem beachtli¬
chen Hundertsatz des Lohnes bis zum
moralischen Ausschluß aus der Be¬
triebsgemeinschaft führen können , der¬
gestalt , daß das wiederholt und hart¬
näckig bummelnde Gefolgschaftsmit¬
glied nicht mehr an der betrieblichen
sozialen Betreuung teil hat . Für ge¬
wöhnlich erfolgt die Ahndung von Bum¬
meleien innerhalb der Selbstverantwor¬
tung des Betriebes . Doch werden
schwere Fälle über den Disziplinar - und
Ehrengerichtshof dem Treuhänder der
Arbeit gemeldet , der sehr weitgehende
Befugnisse hat , Volksgenossen zur Re¬
chenschaft zu ziehen , die sich weiter
zum Bummelantentum bekennen , ob¬
wohl man diesem beim besten Willen
keinen poetischen Sinn mehr unterlegen
kann wie einst , als Arbeit noch nicht ,
wie heute , Waffe war . P .

großenteils mit lebenswichtigen In¬
standsetzungsarbeiten so stark belastet ,
daß wir mit unseren kleineren Anliegen
leicht das Nachsehen haben . Das ist
zwar von der Allgemeinheit her gesehen
selbstverständlich , für den einzelnen
aber oft genug schmerzlich und er¬
schwerend .

In M . hat nun die Kreishandwerker¬
schaft in Zusammenarbeit mit der NS .-
Frauenschaft und dem Wirtschaftsamt
eine Reparaturaktion gestartet , die in
ihrer Art neu ist und schon nach kurzer
Zeit schöne Erfolge aufzuweisen hat .
Die Kreishandwerkerschaft richtet eine
besondere Reparaturvermittlungsstelle
ein , die als Zentrale über die verfüg¬
baren Handwerker , Werkstätten und
auch über die vorhandenen Materialien
so genav im Bilde ist . daß durch ihre
•Reratung und Lenkung manchem Leer¬
lauf gesteuert werden kann .

Nach dem Muster der aus den Luft¬
notgebieten bekannten Glasergroßwerk¬
stätten entstand eine Riesenklinik für
Schuhe , in der die Reparaturspitzen der
Schuhmacherbetriebe . die ihren Arbeits¬
anfall nicht mehr bewältigen können ,
aufgearbeitet werden . Ebenso wie bei
einer Großwerkstatt für Herde sind hier
schon gute Erfolge sichtbar .

In M . ist die Einschaltung der NS .-
Frauenschaft durch Ausstellung von
Dringlichkeitsbescheinigungen neu . Die
Ortsfrauenschaftsleiterin prüft all die
größeren und kleineren Sorgen und be¬
fürwortete dann das Dringendste . Schä¬
den z . B . an Kinderwagen . Bügeleisen
utft wirklich wichtigen Hanshaltsgeräten
werden zur bevorzugten Erledigung an
den Handwerker weitergeleitet .

Sind Schäden an Fahrrädern und Ar¬
beitskleidung zu beheben , so ist der
Betriebsführer in Zusammenarbeit mit
dem Betriebsobmann zuständig , der
dem Antragsteller eine vom Wirt¬
schaftsamt vorgedruckte Dringlichkeits¬
bescheinigung aushändigt .

Dieses neue Zusammenspiel der
Kräfte ist ein Ausweg , der . wenn auch
nicht gleich eine völlige Behebung , so
aber doch eine systematische Linderung
der vorhandenen Nöte verspricht .

Abtei Selz am Rhein zwei Kirchen , die
eine in Lupstein bei Dettweiler , die
andere in Schweighausen , sowie drei
Kapellen , in Morschweiler , Wiwcrs -
heim und Reichshöfen . Auch der be¬
rühmte Hohenstaufe Friedrich Batba -
rossa hat Erstein besucht , und zwar
am 12 . März 1153 . Am 17 . April 1190
empfing der Straßburger Bischof Kon¬
rad von Hünenburg von Kaiser Hein¬
rich V . im Heerlager zwischen Rom und
Frascati die Schenkung des Klosters
Erstein . Diese Schenkung wurde bald
als ein Irrtum erkannt ; die versehent¬
liche Verleihung der Abtei Erstein an
das Bistum Straßburg wurde daher auf¬
gehoben und die Abtei am 4 . März 1192
durch kaiserliche Urkunde , ausgestellt
in der Hohenstaufenpfalz Hagenau , als
unveräußerliches Reichsgut bestätigt .

Zweihundert Jahre später wurde Er¬
stein in den Streit hineingezogen , den
Straßburg mit dem Kaiser Wenzel zu
führen hatte . Das gegen Straßburg
aufgebotene Exxekutionsheer besetzte
am 8 , September 1392 Eschau , Fegers -
heim und Erstein . Der Händel war
entstanden wegen eines Straßburger .
»Ausbürgers « , des Ritters Bruno von
Rappoltstein , und wurde am 1 . Ja¬
nuar 1393 durch ein Geschenk der Stadt
Straßburg »von gutem Wein , den Wenn
zel sehr liebte « , beigelegt . F , D .

Rheinwasserstand vom Freitag —<
Konstanz 387 (392) ; Rheinfetden 279
( 299) ; Breisach 281 (279 ) ; Straßburg
312 (327 ) : Karlsruhe 488 (503) ; Mann¬
heim 388 (440 ) : Caub 278 (272).

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Samstag , 9. September

Reichsprogramm : 7.30—7.45 Uhr : Eine kunst -
Reachichtliche Betrachtung zürn Höre « unrl
Behalten über die Grundlagen der bildenden
Kunst . — 11.30— 12.00 Uhr : Die bunte W «lt —
12 .35—12.45 Uhr : Der Bericht zur Lage — 14.15 '
bis 15.00 Uhr : Allerlei von zwei bis drei —t
15 .00— 15.30 Uhr : Die Hamburger Unterhal -
tungska

'
pelle Jan Hoffmann spielt . — 15 30 bis

16 .00 Uhr : Frontberichte . — 16.00—17 00 Ihr :
Buntes Nachmittagskonzert . - 17. 1.5—18.00
Uhr : Musikalische Kurzweil . 18.10—18.30 Uhr :
Wir singen für alle ; . .Flaggen im Wind " . —>
18.30— 19 .00 Uhr : Der Zeitspiegel . — 19 .15 big
10.30 Uhr : Frontberichte . — 20.15—22.00 Unr :
Farbenspiel der Klänge , Wochenendunteihal -
tung mit Operettenmelodien und tänzerische !
Weisen .

Deutschlandsender : 17.15—18.00 Uhr : Darf
Orchester des Mannheimer Nationaltheaters
spielt Werke von Hugo Kaun . Egon Kornauth ,
Eugen Bodart und Paul Graenert , Leitung :'

Eugen Bodart . — 18.00—18.30 Uhr : ..Auch
kleine Dinge können uns entzücken ' . Lieder
und kleine Orchesterstücke . — 20. 15—22 00
Uhr : Beschwingte Musik aus Operette , Ope ^
und Konzert .

Sonntag , 10. September :
Reichsprogramm : 8.00—8.30 Uhr : Johanne *

Piersich spielt Orgelwerke von Job . Seb , Bactu
— 8.30 —9,00 Uhr : Klingender Morgengruß —*
9 .00—10.00 „Unser .Schatzkästlein " mit Kam¬
mermusik von Beethoven , Mozart und Weber *
Sprecherin : Hilde Weißner , — 10.30—11 00 Uhr :]
Alte und neue Chormusik von der Rundfunk -i
spielschar Berlin Leitung : Willi Traeder , —»
11,00— 11.30 Uhr : Das Kriegstagebuch : ..D10
jungen Oberfähnriche " . — 11.30—12.00 Uhr :
Bunte unterhaltsame Klänge . — 12.40- 1-1.00
Uhr : Das deutsche Volkskonzert , Zusammen «!
Stellung : F . Ganss . — 14.15—löfio Uhr : Musi¬
kalische Kurzweil . — 15.00— 15.30 Uhr : Ursula !
Burg erzählt ein Grimmsches Märchen . — 15.30
bis 16.00 Uhr : Solistenkonzert mit Heinrich
Schlusnus und Sebastian Peschko : Ländler und
Lieder von Schubert , Klavierstücke von Griegw
—: 16.00^ 18.00 Uhr : Was sich Soldaten wün¬
schen . — 18.00—19.00 Uhr : „ Unsterbliche Mu¬
sik deutscher Meister " : Oktett in F Dur , Werk
166 für Violinen , Viola , Violoncello . Kontra¬
baß , Klarinette . Horn und Fagott von Kranz
Schubert . Es .spielen das Stoß Quartett und die
'Bläservereinigung der Wiener Philharmoniker *
— 19.00 —20.00 Uhr : Der Zeitspiecel am Sonn¬
tag . — 20 .15—22 .00 Uhr : Große Melodienfolge
mit tänzerischen Rhythmen , dargeboten vom
Königsberger Rundfunkorchester unter Lei«
tung von Theo Hollinger , der Unterhaltung ®-!
kapelle Erich Boerschel und Solisten .

Deutschlandsender : 9.00—10.00 Uhr : Re ^
schwingte Unterhaltungsmusik . — 11.00—11.30
Uhr : Heitere und vertraute Melodien . — 11 .40
bis 12.30 Uhr : Schöne Musik zum Sonntag :
Symphonie B-Dur von Haydn , Violinkonzert »
D-Dur von Mozart . Dirigent : Arthur Rother ,
Solist : Helmut Zernick . — 20.15—21.00 Uhr :
„Ich denke dein " , Liebesiieder und Serenaden
von Joh . Brehms und Max Fiedler . — 21 .00 bis
25 .00 Uhr : Abendkonzert mit Ausschnitten rj .'
Opern von Beethoven , R . Strauß . Wolf Fo, r.i '
Rossini und Orchester werke von Brehms jn .
Dvorak .
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Der Specht möchte dem Storch helfen
Ein Märchen von Hans Friedrich Blunck

Einmal hatte der Specht , der ja nicht
yiel mehr zu tun hat , als die Bäume ab¬
zuklopfen und für die Tauben und Stare
Astlöcher zu schlagen — einmal hat ein
Schwarzspecht beim Storch angefragt ,
ob er nicht in seine Dienste treten
könne , um ihm beim Kinderholen zu
helfen .

Nun hatte der Storch um die Zeit
gerade viel zu tun — , eben sollte er
Zwillinge zu den Menschen hinüber
tragen — , und es war ihm recht , jemand
zu finden , der ihm hülfe . Er nahm den
Specht also gleich mit sich , flog zum
Teich der Ungeborenen und gab ihm eins
der kleinen Mädchen in den Schnabel ,
um es eilig zur Mutter zu bringen .

. Aber der Specht war so stolz auf sein
neues Amt : überall mußte er zeigen ,
■welch hoher Dienst ihm anvertraut war ,
bei allen Gevattern und Freunden fuhr
er ins Nest , um ihnen die kleine Men¬
schenseele zu weisen , Jic^-ar bei den
Unterirdischen , die gerade in Hasen¬
röcken um den Heidberg spielten , mußte
£ r das Kindlein vorweisen . Und weil er

schon einen langen Weg hinter sich
hatte und Hunger und Durst ihn über¬
kamen , ließ er es sich gefallen , daß sie
ihn einluden , um ihm einen Imbiß ,mit
auf den Weg zu geben . Aber während
er nicht acht gab , haben die schlimmen
Gesellen rasch das Kindlein gegen ein
anderes ausgetauscht , das ihnen ge¬
boren war ; die unten haben ja solche
Sehnsucht , kleine Menschen bei sich auf¬
zuziehen , wie auch ihre eigenen Kind¬
lein bei den Irdischen aufwachsen zu
lassen ! Als der Specht nun eine gan ?e
Weile hinter dem Storch eintraf und der
Mutter das Kindlein der Unterirdischen
in die Wiege legen wollte , sah Vater
Adebar sofort , was der andere ange¬
richtet hatte . Und er nahm sich den
armen Specht vor , zerzauste ihn fürch¬
terlich und verhörte ihn , wo überall er
unterwegs eingekehrt sei . Als der
Knecht dabei reuig das Wichtelvolk
nannte , begriff sein Herr auch gleich ,
wer der armen Mutter den Streich ge¬
spielt hatte . Und weil er auf sein Amt
hält und keine Unordnung duldet , bat

er die arme Wöchnerin , die schon das
erste Kind im Arm hatte , noch eben . zu
warten ; sein Geselle habe sich versehen .

Als die beiden Herren nun , den" wergbalg im Schnabel , beim Heidberg
ankamen , klapperte Adebar vernehmlich
mit dem Schnabel und auch der Specht
klopfte mit schlechtem Gewissen an
alle Steine , um sich zu melden . Die
Unterirdischen waren schon beim Kin¬
delbier in einem hohlen Baum und
wollten sich nicht gern stören lassen .
Als sie indes merkten , daß der Storch
sie besuchte , schlug ihnen ihr Gewissen
und sie kamen aus allen Wurzeln zu-
geich nach oben . Was denn los sei ,
fragten sie und taten , als sei nichts
geschehen . ,

Vater Adebar merkte , daß sie sich
taub stellen wollten , und daß er mit
Verhandeln nichts erreichen würde . Er
griff deshalb zu einer List , tat freund¬
lich , wünschte ein gutes Fest und sagte
endlich wie ein Schelm : Es täte ihm
leid , die Feier und die junge Wichtel¬
mutter noch einmal stören zu müssen
— dabei wies er auf den Zwergenbalg ,
den deT Specht im Schnabel trug —,
aber sein Geselle hätte hier wieder ein
Kindlein abzugeben , ob er wohl an der
richtigen Stelle sei .

Die Unterirdischen sperrten Mund
und Augen auf , Zwillinge sind bei ihnen
eine seltene Sache . Aber sie freuten sich
doch gewaltig , einer schrie es dem an¬
dern zu , und schließlich liefen alle zu¬
sammen , so neugierig waren sie , nun
auch das zweite Kindlein zu besehen .
Da blinzelte Vater Adebar dem Specht
zu und der nützte den Augenblick — er
weiß ja in Bäumen Bescheid — holte
das richtige Menschenmädchen den Un¬
terirdischen blitzschnell aus der Wiege
und machte sich auf und davon . Als
die Taufväter kreuzvergnügt das zweite
Kindlein beschaut und mit guten Wün¬
schen versehen hatten und es zum an¬
dern legen wollten , sahen sie gerade
noch des Spechts schwarzen Stoß
durchs Loch hinaus huschen .

Dann war er fort . Und auch die
Wiege war leer , da konnten sie nun
ihr altes Hutzelmännchen wieder hin¬
einlegen . Wie haben sie einander ausge¬
scholten !

Der Adebar aber holte den Specht
bald ein auf seinem Weg und begleitete
ihn bis ins rechte Haus ; nirgends durfte
er mehr einkehren , um sich in seinem
neuen Amt zu zeigen . Und sie kamen
gerade noch rechtzeitig bei de# Men¬
schen an , um der Mutter das zweite .

kleine Leben in den Arm zu legen .
Der Specht ist nicht lange im Dienst
geblieben . Vater Adebar hatte von dem
ersten Tag genug .

Aber auch bei den Unterirdischen ,
denen er das falsche Kind wieder weg¬
geholt hat , ist der Schwarzrock seit
jenem Tag schlecht angeschrieben . Er
haust nur noch in den höchsten Bäumen
und hat Furcht , daß das kleine Volk
seine Rache nehmen tlnd ihn in eine
seiner Höhlen ziehen könnte . — Mir
scheint , daß er recht getan hat , als er
ihnen das Menschenkindlein wieder aus
der Wiege holte . Denn wo soll es hin¬
führen , wenn lauter kleine häßliche
Krümpelkrüppel von Unterirdischen
zwischen den Menschen aufwachsen und
am Ende alle schönen Mädchen unter
der Erde bleiben ?

Goethe und der Fischdieb
Goethes Küchenjunge entwendete

einmal einen großen Hecht , verbarg
ihn unter seinerh Mantel und rannte
durch den Park hinweg . Goethe stand
gerade Fenster und rief :

»He ! Junge !«
»Wa s befehlen Exzellenz ?«
» Ich befehle Dir : Wenn Du wieder

mal einen Fisch mitnehmen willst ,
dann nimm etrien kürzeren oder ziehe
Dir einen längeren Mantel an !«

Familien - Anzeigen
Die glückliche Geburt zeigen an:
üf Johann Paul , uns . Stammhalter .

Paul Pfeiffer und Magdalena g § b .
König , Rosheimei Straße 20, z . Z
St . Pill , 6. 9 . 1944 (27069

Ihre Vermählung geben bekannt :
Friedrich Brechenmacher , Luise Brc -

chenmacher geb . Callegher , St ' aß -
burg . (27101

Gren . Michel Böhringer , z . Z . Urlaub ,Frau lina Böhringer geb . Kuntz ,:Fürdenheim . (26854

Für Führer u . Vaterland fielen :

Amtliche Anzeigen

Hermann Josef Marx
NSKK .-Scharführer , am 12.

8, 44. im Alter v . 41 J. u . 5 Morr ,im Westen . (27126
Straßburg , Ferkelmarkt 8 .

In tiefer Trauer : Frau W . Marx
geb . Uhl nebst Kindern u . Anv .

Sold . Eugen Kircher
»m Alter v . 29 J . u . 5 Mon ,

im Osten . (75407
In tiefer Trauer : Frau Gertrud
KircHer , Hochstett , Post Mom¬
menheim , u . Anverwandte .

Trauergottesdienst : Mittwoch , 13.
Sept ., i . d . Kirche zu Hochstett .

jjHg|j Gefr . Albert Burtscher
am 12. 8. 44 Im Alter von

19Vz 3., Im Osten . (2&Q29
Reiehstett , 6 . Sept . 1944 .

Familie Burtscher u . Anverw .
Seelenamt : Montag , 11 . 9., 9 U.

#
Franz G . Ehrhard

Panzergrenadier , am 18 . 8.
44, im Osten , im Alter von 20 J.

Fam . Albert Ehrhard u . Anverw .
Maursmünster , Bahnwärterhaus 85.
Seelenamt : 11. 9 . , 8,45 Uhr . (75417

Gefr . Johann Houillon
am 10. 8 . 44 , im Alter von

I8V2 Jahren , im Osten . (27081
Ebersheim .

In tiefer Trauer : Fam . Houillon ,
Barondeau und Anverwandte .

Seelenamt : Montag , 11 . 9 .. 10 U.

Verstorben :
Josef Metzger

Eisenbahninspektor , 7 . 9 . 44, Im
Alter von 69 Jahren , (75414
Strb .-Schiitigheim , Mündelstr . 17.

In tiefer Trauer :
Familie Metzger u . Anverw .

Beerdig , im engsten Familien¬
kreise .

Georg Meyer
am 4. 9 . 44, im Alter von 67 J .
Straßburg , Hindenburgstraße 12.

In tiefer Trauer :
Familie Meyer nebst Anverw

Einäscherung in all . Stille . (75412

Ludwig Szygula
im 63. Lebensjahre . (75405
Straßburg , Sporeninselstr . 16 .

In tiefer Trauer : Fam . Szygula .
Beerdig . : Samstag , 9 . 9., 10 .30
Uhr , von der Spitalkirche aus .

August Goetz
im Alter von 65 Jahren . (27098
Bläsheim , 8. Sept . 1944 .

In tiefer Trauer : Fam . Goetz
und Anverwandte .

Beerdig . : Sonntag , 10. 9. 1944 ,
in aller Stille .

Anna Rhein
geb . Krimmel , am 8. Sept . 44, im
Alter von 75 Jahren . (75413
Straßburg , Finkweiler 33 .

Fam . Albert Rhein u . Anverw .
Beerdig . : 11. 9. , 8 Uhr , von der
St .-Ludwigs -Kirche aus .

Emilie Friederich
am 7. Sept 44, im Alter v . 57 J .
Straßburg , Kageneckergasse 7 .

Familie Friederich u . Anverw .
Beerdigsfeier : Montag , 11. Sept .,
2 Uhr , Bürgerspital , anschl . Bei¬
setzung Kronenburger Friedhof .

Frau Lina Peter
geb . Sebastian , am 7. 9. 44 , im
Alter von 49 Jahren . (75415
Str .-Schiltigheim , Friedensstr . 26.

Georg Peter nebst Kindern
und Anverwandten .

Beerdig , am 11. 9., 14 Uhr , von
der ev . Kirche Schiltigheim aus

Gedächtnisfeier f . uns . lieben
Gefallenen , Gren Karl Sommer ,
Sonntag . 10. 9 ., 9 .45 Uhr , evang
Kirche

"
Ruprechtsau , (27105

Gedächtnisfeier f . d . Gef . , Ober -
gefr . Karl Zimmermann , am 10 . 9.'
1944 , 14 Uhr , in Zabern . (75418

Seelenamt f . uns . gefall Sohn ,
Gren Eugen Weissend , Dienstag ,
12. 9., 8 Uhr , St .-Johann -Kirche .

Fettbezug auf die Großabschnitte der Reichsfettkarten der 67.
Zuteilungsperiode . — Die ohne Warenangabe beschrifteten Großab¬
schnitte B und C der Reichsfettkarte 67 für Jugendliche von 14 bis 18
Jahren sowie der Großabschnitt B der Reichsfettkarte 67 für Personen
über 18 Jahre berechtigen zum Bezug von je 125 g Butter . Straßburg ,
den 6. 9. 1944 Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß , Finanz - u . Wirt¬
schaftsabteilung , Landesernährungsamt Abt . B. (75393

Büfett , mod ., nußb . pol ., Kasten , 3tür .,
desgl ., u . Toilettengarnitur . Kristall ,
ges . Angeb . unt . 27 099 an die N . N .

Kautsch , gut erhalten , gesucht . Ange¬
bote unter 27 056 an die Str . N. N .

Offene Stellen
Lithograph od . Zeichner f. die Anfert .

v. graphisch . Darstellg . u . Kurven f .
Statistik auch Kriegsversehrte oder
od . Körperbehinderte , v . Werk d . In
ckistrie i. Ober Eis . ges . Die Tätigkeit
wird evtl . angelernt . Bedingung : gut .
Rechner , schnelle Auffassungsgabe u .
gut . Einfühlungsvermög - Angeb . an
Ala Anzeigen 20-58/2 , Straßburg/Els .

Zuverl . Heizer f . Ztr . Hzg . ges . Vorst ,
b . Pfeiffer , Kuppelhofg . 7, II . , beim
Rabenplatz . Von 12—3 Uhr . (27119

Heizer (Nebenberuf ) f . Zentr . Hzg . ein .
Wohnhauses Nähe Städt . Schwimm
bad , mögl . in der Gegend wohnend ,
gesucht . Angeb . unt . E 40 400 N . N .

1-2 tücht ., gepr . Heizer sof . od . spät ,
gesucht . Angebote unter M/P 40 377

Bedienung , zur Aushilfe ges . Erfr . unt .
27 076 in den Straßburger N. Nachr .

Stundenfrau sof . ges . U .T Lichtspiele .

Stellengesuche
Frau s . Halbtagsbeschäft . . gl . w - Art ,

Nähe Rheinbrücke . Angeb . u . 26 961.
Jge . Geschäftsfrau sucht Stelle als Ver¬

käuferin . Lebensmittelbr . bevorzugt .
An^ eiw)| e unter 27 000 an die N . N.

■MMB
Zu verkaufen

Briefmarken : Preisliste gratis ! Julius
SalJmann , Brietmarken - Versand , Stutt
gart -Cannstatt . (61296

Staubsauger , 220 V., 100 , RM , schöner
Küchenschaft 65, R\ 1 zu verkaufen .
Schiltighermer Platz 5 , III . (27046

Schlafzimmer , Nußb . pol . : 2 Betten m .
Sprungfedermatr ., 1 Spiegelschrank , 1
Toilette , 2 Stühle , zu verk . Preis :
SOO R \ 1■ Zu ?ehr . unt . 27 121 a n N . N.

Weift , eis . Bettstelle m . Rost , gut erh .,
60, - . zu verk . Ansehen Sonntag . —
Sankt -Nikolaus -Gasse 15, 3. Stock .

Wertvoll , erstkl . Eßzim . 3500, - RM u.
Herrenzimmer 5000, RM zu verkauf .
Zuschriften unter 27 052 an die N . N.

Herrenzimmer , dunk . : 1 Sessel . Schreib¬
tisch , Bibliothek m . sch . Kupf . -Verz . ,
2000, -, zu verk - Erfr - unt . A 27 107.

Roßhaarmatratze 375, -, 2 Gummibäume
je 25 , , zu verkauf . Erfragen unter
A 27 095 in den Straßbg . N. Nachr .

1 Lampe 130, , 2 zu 70, -, zu verk . sow .
klein . Haushaltsgegenstände . Erfrag .
Antwerpener Ring 45 , 3. St . rechts .

Radio 150,- RM zu verkauf . Anschrift
erfragen unter A 27 050 an die N . N.

Gehrockanzug , kompl ., gehl . Figur , 1,74
Meter , 100, - u . gold . Ehering 40, - RM
zu verkauf . Zuschriften unter 27 -037.

M. -Hut , dklbl .. neu . 20 . -, Led .-Handt .
f . 16-18j . Mädch ., 20, -, z . vk . Neudf .,
H .-Wessel Allee 82, I , ( Mitte ) nachm -

Wanduhr , antik , Prachtstück , l m h.,
390, - RM, Waschtoil . 90, -, Eßzimmer¬
schrank 150,-, kl . Tisch 15, -, 2türig .
Schrank 50, -. Zuschriften u . 27 060.

Wertvoll . Herernrjng , antik , m . schön .
Brillant , zu verk . Zuschr . unt . 27 080.

Gold . D. Ketteln . Anh . . 270, -, Silber ,
kette 50, -, Kristallkette 70, -, D . -Uhr ,
Silber , 100, -, z . verk . Zuschr . 27 100.

Kraftfahrzeuge
Motorfahrrad , bis 98 ccm , fahrbereit ,

gesucht . An geb . unt . 26 803 an N . N.
Leichtes Motorrad oder Fahrrad ges .

Zuschr . unt . 27 010 an die N. Nachr .
Tempo - Wagen , billig , sparsam , groß ,

ist der geeign . Lieferwagen . Ersetzt
Ihren Behelfslieferwagen durch einen
Tempo Kleinlastwagen . Generalvertr .
Wilhelm Lindberg , Straßburg , Sankt -
Johannes -Staden 9. Fernruf : 2 82 25.
Spezialwerkstatt für Dreiradwagen ,
Schirmecker Wallst50 . Ru f 2 36 lg.

Raupenschlepper Steyer V 8 sof . geg .
eine Zugmaschine m - Gummiber ., mit
od . ohne Holzgasbetrieb , für zwei
6 -8 -t -Anhänger . Eilangeb . u . D 40 399.

Kaufgesuche
Flaschen und Fässer aller Art holt im

ganz . Elsaß ab E. Schmitt , Flascb °n
u Faß Handig ., Straßbg .- Neudorf
Kolmarer Str . 56. Ruf 4 08 59. (25733

Weinfässer , 100-600 Ltr . Inhalt , ges .
Sexauer . Waise ngasse 14 . (270P2

Fotoapparat Netel gesucht . Preisangeb .
unter 27 067 an di e Stra ßburg . N . N.

D.-Fahrrad , gut erh .. mit Rücktritt
bremse ges ., evtl . Tausch geg . ^ elz
kragen . An geb . unt « 27 079 an N . N.

Sportwagen , schön , weiß , dring - ge «.
Angeb . unt . C 40 398 an die W. N.

Schreibmaschine und Fotoapparat ges .
Angebote unter 27 049 an die N . N.

Nähmaschine dring , ges . D. Schneiderin
A. Lukasik , Tobias -Stimmer -Str . 3 , I .

Sch . Wohnungseinrichtung ges . (auch
FinzelmöhH ) . Dr . L . . . .Zum Tunnel "

.
Straße des 19. .Tuni 37 . Ruf : 2 44 95.

Mod . Küche u . schöne Vitrine gesucht .
Anschrift erfragen unter A 27 057 .

Roßhaarmatratze dring , ges - Ang . unt .
MO 4341^ an die N . N. in Mols heim .

Herd , gut erhalt ., nicht zu groß , und
Kohlenbadeofen gesucht . — Alter
We inm arkt 2, 1. S t ook . (2 *0§>5

Weiß . Herd in noch gut . Zust . ges .
Erfr . unt . A 27 020 in den N . Nachr .

Warmwasserkessei , elektr . o . Gas sow .
Haartrockenbomben ges . E . Weber
Gewerbslauben 25 . (27100

Klavier , gut erhalten , gesucht . Ange¬
bote unter 26 954 an die St r . N . N .

Guter Radio , 125 Volt , gesucht . Ange -
bote u nter 26 951 an die Str . N . N.

Radio, *in tadellos . Zust . u . bek . Matke .
220 Volt , gesucht . Preisangeb . unt .
27 075 an die Straßburger N . Nachr .

H . -Anzug mittl . Gr . ges . Angeb . unt .
27 031 an die Stra ßburger N . Nachr .

Wintermantel für 17j . Jungen gpsucht .
Tausch evtl . gg . 2 Wintermäntel , 12
bis 14 Jahre . Hördt , Heylerstraße 13.

D.- Wintermantel , Gr . 48, ges . Angeb .
unter 27 032 an die Str . N . Nach r .

Hängemantel , Gr . 46/48 , ges . Angeb .
unter 27 096 an die Straß burger N. N .

Schöne Babywäsche gesucht . Angebote
unter 26 971 an die Str aßburg . N. N .

D.- Regenschirm grs . Ang^b . u . 27 033 .
Mädch .-Wintermantel , 9 11 J ., gesucht .

Hördt , Heylerstraß e 13. (27059
Herrenschirm ge ;;. Angebote u . 27 051 .
Regenschirm (Knirps ) ^owie T>. ManUl

(Gabardine ) Gr . 42/44 , ges . Zuschr .
unter 27 110 an die Str . N. Nachr .

H . -Gebirgsschuhe , Gr 42/43 , gesucht .
Angebote unter 26 972 an die N. N .

H .-Schuhe , sehr gut erh ., Gr . 43 , dring ,
gesucht . Angebote unter 27 005.

H.-W.-Mantel , wen . getr . , Gr. bis 1,78 ,
dunkelgr ., geg . hell . D . -Wintermant .,
mod . , Gr . 42 . Angebote unter 26 99Q.

H.-Anzug , Gr . 1,70 , u . Füllofen gg . kl .
Schreibmaschine . Angebote u . 27 001.

H.-'Anzug , mittl . Gr ., gut erhalt ., geg .
guterh . Kinderwagen , dklbl . Zuschr .
unter T 40 394 an die Str . N. Nachr .

Schw . H .-Anzug u . Mantel , starke Fig ..
geg . guterhalt . Radio . Erfrag , unter
A 27 019 in den Straßburger N. N .

Pelzmantel u. reinseid . Abendkleid geg .
Eßzimmer . Zuschr . unt . 27013 N . N.

Fuchspelz , blau , gg . Kinderpelzmantel
für 4- bis 5jähr . Mädchen . Metzler ,
Hoher StegJJr ._ 9. (27039

Eleg . Pelzmantel gs . mod . Schlafzimm .
Angebote unter 26 995 a n die N . N.

Geschäftscmpfehlungen
Klotzware Tanne Zuritt - k 'eler

Eiche . Bucbe ged . u . unged . Erle
Esche , prompt lieferbar . Abgabe nur
gegen Einkaufsscnelne - Huber
Voglet & Co ., Holz A . G., Straßburg
Neudorf , Fernruf : 4 13 00

Schw . D .-Wintermantel , gut erh . , geg .
guterhalten . , modern . Kinderwagen .
Anschrift erfragen unter A 27 048 .

Wintermantel , gut erh ., Gr . 44, gegen
Gabardinmantel , Größe 42 . Angebote
unter 27 045 an die Straßburg . N . N.

Schw . Plüschmantel , gut erh ., gg . Pelz .
Anschrift erfragen unter A 26 940 .

Bademantel f . 12 -14j. Mädchen gegen
warm . Morgenrock , Gr . 42 , dunkelbl .
Kinderwagen , gut erh ., geg . Nähma¬
schine . Angebote unter 26 962 .

Gr . D.- Handtasche (Werkstoff ) , mod .,
geg . D . -Samtkleid (schwarz ) . Ange¬
bote unter 27 047 an die Str . N . N.

Feine Schaftstiefel , 43/44 , gg . Schreib
maschine . Angeb - unt . B 40 307 N . N■

H. Stiefel Gr7
~

42 (KnobelbT ) geg . D .¬
Pumps , Gr . 38/39 od . 2 P . Kindersch .
Gr . 27 . Angeb . u nt . 27 115 an N . N .

Reitstiefel , Gr . 41 , gg . Gebirgsschuhe
(41) . Angebote u . 26 949 an d . N . N

H7-Lederhalbschuhe , Gr . 45 , geg . D .
Leder -Sporthalbschuhe , Gr . 38. Ang .
unter 27 120 an die Str . N. Nachr

Filmtheater
THEATER DER ZEIT , Alt . Weinmarkt .

Neueste Bilder all . Welt . Kurzfilme .
Ab 10 U . Letzte Vo rst . 20 .30 . ,Jgdfr .

Tägl . 3 Vorstellg7 : 2.1d, 5.0t u ~
*1ZQ U .

RHEINGOLD : , ,Glück bei Frauen ". Jij .

Tausch - Biete an :
Lehr - u . wissenschaftl . Bücher u. klas¬

sische Klaviernoten geg . gut . Radio .
Erfragen : Brandgasse 2 B, III ., R .

Große stabile Aktenmappe gg . Schreib¬
maschine . Ausgleichzahlung . Angeb .
unter 27 104 an die Straßburg . N- N .

Sch . gr . Einkaufstasche u . D . Hand¬
tasche , Led . imit ., geg . Led .-Akten¬
tasche . Neudorf . Horst Wessel -Allee
Nr . 82 , 1. St . (Mitte ) , nachm . (27085

10 Weckgläser jjjg, 3 Paar D. Strümpfe
( Kunstseide ) , Gr . 39 . Ang , u . 27 053 .

15 kompl . Weckgläser m . Thermom . gg .
3 Paar hellseid . D . -Strümpfe , Gr . 2 .
Angebote unter 26 989 an die N. K.

Schön . Puppenschlafzim . u . Service gg .
Mädch . -Mantel , 15 J . Ang . u . 27 061 .

Herrenfahrrad gegen Damenfahrrad . —
An gebote unter 26 941 an die N. N .

Schönes H.-Fahrrad (2111e Bereifung )
geg . D. -Pelzmantel (42/44 ) evtl . Aus .
gleichzahlg . Kleinbildkamera (Z^ iß
Ikon ) 3x2,5 , gg . D . -Leder - od . Gum¬
mistiefel (39/40 ) . Werner , 15er Wörth ,
Friedrich -Lienha rd -Straße 49 . ■ (27029

Kinderwagen , weiß . gummiber . , verehr ,
sow . gepolst . K .-Klappstuhl m . Tisch¬
chen , beid . gut erh . , gg . H . Fahrrad
m . gut . Bereifg . Angeb . unt . 27 093 .

Gute Schreibmaschine gg . gutes Fahr
rad . Angebote unter 27 034 .

Schreibmaschine , ,Triumph " gg . Klavier .
Angeb . unt . 27 078 a n di e N . Nachfr

Eis , Bett , weiß , mit Messingbeschlag ,
doppelschläfr ., kompl ., Holzbett mit
Sprungf . -Matr . u . guterh . led . Herr .-
Stiefel , Gr . 42, geg . Küchenschrank
od . Zim . Büfett . Angebote u . 26 970 .

Blaues Kinderbett (Holz ) geg . guterh .
Kinder - od . Stubenwagen . Schiltig
heim , Wasgaustraße 24 . (27117

D.-Schuhe , schwarz , Gr . 38 , m . halb .
Abs ., geg . guterh . schwarze Schuhe .
Gr . 38 , höh . Absatz . Angeb . unter
27 091 an die Straßburger N- Nachr .

Schw . D.-Schuhe , h . Abs . (39 ) gg . nied .
Abs . Ndf ., Blodelsheim . Str . 14, Erdg .

Dklbl . led . Schuhe m. fl . Abs ., Gr . 38 ,
geg . dklbl . Pumps , mittl . höh . Abs .,
selbe Größe . Angebote unt er 26 998 .

Hohe D.-Sportschuhe , 39 , gg . 37, o . H .¬
Schuhe , 43. Angebote unter 27 054 .

Kinderschuhe , Gr . 30, geg . D.-Schuhe ,
Größe 39 . Angebote unter 26 964 .

Schöne D .-Armbanduhr geg . D. Schi -
Anzug , Gr . 40/42 . Angeb . unt . 27 022 .

Gold . D. -'Ring geg . Brücke . — Ebel ,
Blindengasse 4, 1. Stock . (27114

Zu vermieten

Zimmer , gut möbl . , sofort zu verm .
Bischof Werner -Str . 8<* (Sch ießrain ) .

Möbl . Zim ., Heizg . , fl . Wasser sof . zu
vermieten . Schillerstraße 6. (27043

Komfortzimmer an kultiv . Dame sof . zu
verm . Anschrift erfrag , u . A 27 041 .

Wohn - u . Schlafzim . m . fl . Wasser u .
Badeben . sof . zu verm . Anzus . morg .
Anschrift erfragen unter A 27 036 .

Mietgesuche

Eis . Kinderbett ohne Matr . u . Stuben¬
wagen m . Matr . gg . Herr .- od . Bett -
w äsche . Angebote unter 27 062.

Schön . Kinderbett geg . D. od . Herren -
Fahrrad , m . nur gut . Bereifg . (Wert¬
ausgleich ) . Angeb . unt . 27 024 N. N .

Rund . Eßzimmertisch geg . sch . mod !
Damenmantel , schw . Erfr . u . A 26 950

Mod . Sohlafkautsch , sehr schön , mit
passend . Sessel gg . Pelzmantel , 42/44 .
Angebote unter I 40 4^2 an die N. N .

Teppich ge« - mod . Kinderwagen . Zu¬
schriften unt . 27 087 an die N . N.

Gr . Dauerbrenner gg . klein , sow . Store ,
gut erh .. od . S . Kleid (Seid . Chiffon )
geg . Läufer 4,00x0,90 . Angeb . unter
MO 4339 an die Str . N. y . Molsheim .

Gasherd , grau . m . Backofen , gut erh . .
gegen nur guten Radio . Angeb . unt .
27 008 an die Straßburger N . Nachr .

Gasbackofen sg . Reiseschreibmaschine .
Zuschr . unt . 2S 937 an die N . Nachr .

Akkordeon , chromatisch , geg . schönen
Radioapparat . Ausgleichzahlung . An¬

gebote unter 26 983 an die Str . N. N.
Radio geg . D. Wintermantel . Gr . 42.

Angeb . unt . 27 083 an die N . Nachr .
Radiorohre AK2 . KK ?. AL4 . \ F3 geg .

H . Armbanduhr , groß . Aktenmappe ,
led ., Koffer , led .. od . Fotoapparat .
Angeb . unt . 27 116 an die N. Nachr .

Möbl . Zimmer in Ruprechtsau gesucht .
Angebote unter 27 064 an die N . N .

Leeres Zimmer m Küche . Nähe des
Münsters , v . alleinsteh . Handwerker
ges . Angeb . un t . 27 074 an die N . N .

;T Zim ., KücheTBad , Ztr . -Hzg ., Stadt¬
mitte gesucht . Ang ebote unter 27 065 .

2-Zim .- Wohn ., Küche , v . alleinst . Frau
gesucht . Angeb . unt . 27 103 an N . N .

Schöne 3 -4-Z.m .-Einr . ges . Restaurant
Strissel , Größe Metzig 2 . (27118

3-4-Zim .Ö¥ohn , Zentr . -Hzg . . Neustadt ,
v . Dauermiet . ges . Angeb . u. 27 112 .

Immobilien - Kapitalien
Hausverwalt . Schmidt , E . -Würtz -Str . 10.
Gaststätte Straßburg od . auf d. Land

zu kaufen od . miet . ges . Angeb . unt .
27 090 an die Straßburger N. Nachr .

Briefmarken -Sammlung , nur wertvolles
Objekt , gesucht . — Walter Behrens .
Briefmarkenhandlung . Braunsc hwe ig .

Das ist keine Pechsträhne ! Es gibt
Zeiten , dann will einem nichts ge
lingen . Wenn einer aber ungeheiztes
Saatgut aussät und denkt , es wird
schon gehen , der darf sich nicht über
sein Pech beklagen , wenn die Ernte
mißlingt . Glücklicherweise wissen
das die meisten Bauern . Sie teizen
deshalb alles Saatgut mit Abavit .
Der Erfolg hat es im Laufe der Jahre
gezeigt , daß sie dabei immer gut ge¬
fahren sind . Beide Abavit -Saatbeizen ,
die Universal -Trockenbeize und Uni
versal -Naßbeize , sind durch die Ge
nossenschaften u . d . Handel prompt
lieferbar . Schering AG ., Berli n .

Erfahrene Mütter wirtschaften gern mit
Pauly 's Näbrspeise , der sparsam er¬
giebigen Säuglingsnahrung aus dem
vollen Korn . Die in der Gebrauchs¬
anweisung angegebenen Mengen rei
chen stets aus , um die gedeihliche
Entwicklung der Kleinen und Kitin
sten sicherzustellen . Pauly 's Nähr -
speise enthält die Werte des g-anzen
Korns in besonders günstiger Ver¬
dauungsform und hat sich als Kraft
quell der frühkindlichen Ernährung
seit Jahren bewährt . Ausgezeichnet
m . d . Reiehsgesundheitrt -Gütemarke

Jeder stellt sich seine Tinte selbst her
aus der Pelikan -Tintentablette , denn
flüssige Tinten werden zur Einspa
rung von Arbeit , Glas , Kohle und
Fracht während des Krieges nicht
mehr angefertigt . Eine Pelikan
Tintentablette ergibt 1/32 Liter ; für
größeren Bedarf nimmt man die ' ent¬
sprechende Anzahl : 8 Stück für 1/4
Liter , 32 Stück für 1 Liter usw .

gendvbt . Tel . Best , unzul . Vvk . 10-12.
UFA -CAPITOL : „ Träumerei " . Jug . ab

14 .1. Vvk . 10-12 u . Tel . Best , unzul .
U .T : ,,Nora ". Jug . ab 14 J . Samst .,

Sonnt . Vorverk . 10-12 Uhr .
ELDORADO : „ Das indische Grabmal " .

Jgdvbt . Vvk . 10-11? ü . Tel . Best , unzul .
GLORIA : „ Zwei glückliche Menschen " .

Jgdvbt . Samst ., Sonnt . Vvk . 10-12 Ü .
PALAST : „ Willy Forsts Allotria ". Ju -

gendverbot . Vorverk . 10-12 Uhr .
; ALA : „ Paracelsus " . Jugend ab 14 J .
Vorverkauf 10-12 Uhr .

ARKADEN : „ Tonelli ". Jugendverbot .
Samst ./Sonnt . Vorverk . 10 -12 Uhr .

KRUTENAU : 5 u . 7 .30 U. ; „ Romanze
in Moll " . Jugendverb . — Von 2.30 bis
4 .45 U. : „ Remeke Fuchs " . Jugendfr .

ZENTRAL : , ,Der laufende Berg ". Jgfr .
Schiltigheim : Bis einschl . Montag :

Jugend " . Jugendverbot .
Bischheim : Bis einschl . Montag : „ Inv

mer nur Du" . Jugend ab 14 Jahren .
Königshofen : Sa ./Sonnt . : „ Naoht ohne

Abschied " . Jugendverbot .
Kronenburg : Sa ./Sonnt . : „ Der unend¬

liche Weg ". Jugend ab 14 Jahren .
Jllkirch -Grafenstaden : Sa ./Sonnt . : „ Die

Feuerzangenbowle " . Jug . ab 14 J .

GLORIA : Morg . Sonnt ., vormitt . 10 U .,
Frühvorstellg . : Wunder der Wissen¬
schaft : Jagdrevier d. Seeadler , Mee .
restiere der Adria , Eine kl . Lebens¬
tragödie , Gefiederte Strandgäste ,
Sommerwiese . Anschl . Wochenschau .
Jugendfrei . Karten im Vorverkauf .

Widerstandsfähigkeit aucti De: dauernd
Beanspruchung . Werkstoff Güte und
Fertiggs . -Sorgfalt sind unveränderte
Eigenschaften der Ly Feder auch bei
ihrer vereinfachten Kriegspackung .
Ly -Federn trag , die Ly Hochprägung
Heintze & B' anckertz , Erste deutsche
Stahlfederfabrik , Berlin C 2. (54995

Frisches Obst aus dem WECK Glas ist
im Winter nicht nur gesund , sondern
es gibt den Hausfrauen auch die Mög
lichkeit , eine ganze Reihe schmack¬
hafter Mahlzeiten zu bereiten . Alle
Obstarten lassen sich „ einwecken ",
d . h . nach dem WECK Verfahren in
WECK Gläsern einkochen . Genaue An¬
leitungen zum „ Einwecken " enthält
die ,,Kleine Lehranweisung " . Diese
wird kostenlos von allen WEfcK -Ver
kaufssteilen at )gegeben oder gegen
Einsendung dieser auf - eine Postkarte
geklebten Anzeige von der Lehr und
Versuchsküche J . WECK & Co ..
(17a ) Öflingen (Baden ) . (60956

Primax -Verdunklungsrollos werden seit
jeher grundsätzl . nur an Wiederver
käufer geliefert , weil unsere sämtl .
Werke im Interesse ein fertigung *
technisch . Höchstleistung ausschl . auf
d . serienmäßig rationelle Großherstel
lung v. Rollos abgestellt sind . Wir
bitten deshalb , von privaten Anfragen
abzuseb . Primax Werke K . G .. Haupt ,
verwaitg . jetzt Laurahütte O/S . (9a ) .

Das Streusieb bewährt sich beim Hände -
waschen . Ganz wenig V1M auf die
feuchte Hand - und flugs geht auch
hartnäck . festhaftend . Arbeitsschmutz
wieder ab . Das Universal Putzmittel
VIM von Sunlicht enthält nämlich
wertvolle seifenartige Bestandteile .
VIM spart Seife . VIM schäumt auch
in kaltem Wasser ! Und der Kohlen¬
klau hat das Nachsehen .

Sonntagsdienst der Ärzte
10. 9. 44 : Altst . , Krutenau : Groß Aug ..

Maurerzunftg . 25 . Vogesenstr . Tivoli :
Dr . Riedweg , J . -Sturm -Staden 6. Ru -
prechtsau : Dr . Wild , Lessingstr . 28 .
Schiltigh . , Bischh -, Hönh . : Dr . Mey .
länder . Am Karlslift 33 . Zab . Ring ,
Kronenbg . , Oberhausberg . : Dr . Reyß .
Vogesenstr . 12. Königsh . , Eckbolsh . :
Dr . Zehnter , Maurerzunftg . 5. Grüne¬
berg , Lingolsh . , Ostwaid : Dr . Grus
senmeyer , Schirmecker Str . 38. Uni -
versit . , Rheinhaf . : Dr . Dolde , Niko .
lausring 15. Neudorf , Netihof : Dr .
Franck , K . Hauß -Str . 34 . Illk .-Grafen -
Staden : Dr . Troesch , Grafenstaden .
Chirurg : Dr . Reckling . Frauenarzt :
Dr . Frantz . ab 409

Evangel . Gottesdienst
14. Sonntag n . Trinitatis , 10 . Sept . 44 :

Neue Kirche : 10 Dr . Berron . 11 K ..
17 Dr . Berron . Jung St . Peter : 9 .30
R. Wolff , 11 K .. 15 Krafft . St - Wil -
heim : 10 Liebrich . 11 K . . 15 Ritter .
St . Nikiaus u - Neudorf : 9 Gemeinde¬
haus Neudorf . 9 .30 s . St . Thomas .
St . Thomas : 9-30 Birmele, '' 11 K .. 20
Birmele Alt St . Peter : 9 .50 Waither .
St . Aurelien : 10 Brandt , 11 K . Gar -
nisonkirche : 10 Kriegspfr . Wittmann
Reform - Kirche : 9.4S Frey . Bürger¬
spital : 9 .45 Jaggi . Diakonissenhaus :
U Frey . <25424

Viele Arbeitsgänge wirken zusammen ,
um eine einzige Rasierklinge herzu
stell . Millionen werd . tägl . gebraucht
— deshalb ist es besond . wichtig , die
gute „Sonnal " Klinge oft u .1 sparsam
zu verwend . , um Rohstoff u . Arbeits
kräfte für andere kriegswichtige In
dustrien zu erübrigen . Sonnal -Werk
Hugo Pasch , Solingen . <60494

Kohlenklau als Wäschemarder ? Langes
Kochen schadet der Wäsche und .ver
geudet Feuerung . Wer gründlich mit
Henko einweicht — mindestens J2
Stunden — entfernt den Schmutz bes
ser und schonender und spart viel
Waschpulver . Henko zum Einweichen
Und Wasserenthärten .

Verloren - Gefunden
Geldbeutel , braun , v . kinderreich . Mut¬

ter Linie 10 Finkweiler b . Weißturm¬
straße verl . Finder erh . Belohn . Ab¬
zugeben Aureliengäßchen 1. (27125

Braune Kunstledermappe mit sämtlich .
Ausweisen , Postsparbuch , Lebensmit .
telmarken u. Geldbetrag , am 8. 9 .
verl . zw . Höh . Steg u . Ad . -Hitler -Pl .
Abzugeb . geg . Belohn . Straßburger
Neueste Nachr ., Anzeigenabteilung .

Schlüsselbund Donnerst - Horst -Wessel -
Allee verl . Geg . Belohn , abzug . bei
Moll , St . Urban 24 . (27094

DRK .-Schwesternbrosche a . d . Wege
Arkaden - Filmtheater — Lokalbahnh .
verl . Benachricht . erb . an S . D. Heiß .
Neuhof , Stockfeldschule . (27134

Schw . Katze , w . Punkt am Hals , auf
, ,Neger " hör ., entl . Wiederbringer
Belohn . Schirmecker Ring 34 . (27127

Tiermarkt

Schlachtpterde kauft stets : Schmitt -
Achard , Straßbg ., Kuppelhofgasse 6.
Fernruf : 2 10 2b. (56 849

Großträchtige Kuh geg . Fahrkuh oder
_ Zugochse . Geispolsheim 321 . (27084
Ferkel zu verkaufen . — Meinau . Kol .

marer Straße Nr . 337 . (26967
Ferkel z . verk . Bischheim . Pfluggasse 72
D. Schäferhunde , 3 u 5 Mon . alt

~
mlt

Stammb ., zu verkaufen . Karl Meyer ,
Brumat , Straßburger Straße 67.

Wach . u . Hofhund , Rüde . schön . Tier ,
1 J ., s . wachsam u . treu , 225 RM. zu
verk . Zuschrift , unt . 27 072 an N. N.

Wer gibt jungen Hund , echtrassig ., in
g ute Hände a^ ? Angebote unt . 27 040 .

Sumptbiberpelztierzucht (Allesfresser )
samt Inventar u . Zubeh . zu verk .
Zuschr . unt . V 40 396 an die N. N .

Heiraten

Dr. August Wolff , Chem . Fabrik K . G. .
Bielefeld , Hersteller bewährter phar¬
mazeutischer Spezialpräparate , Nähr¬
mittel u . Kosmetik , von Arzt und Che¬
miker zur Gesundheitspflege geschaf¬
fen . Biologische pharmazeutische Auf
baupiräparate : Hämatopan , Apicosan ,
Nährmittel : Celimona . Hautpflege¬
mittel : Alpecin , Alcina Kosmetik .

Natürlich die Verdunklung ist wieder
einmal losgerissen ! Das muß so
schnell es geht in Ordnung gebracht
werden . Wir werden alle nach und
nach zu dilettantischen Tapezierern
und Schreinern . Nur sollte man be
dachtsam arbeiten , um nicht zu viel
Lehrgeld in Form von allerlei kleinen
Verletzungen durch Hammer . Messer
und Schere , Nägel . Zange und Säge
zu bezahlen . Damit vermindert man
die eigene Arbeitsfähigkeit , und au
ßerdem darf man heute wirklich
nicht verschwenderisch mit d ^m blut
stillenden und keimtötenden Schnell
verbahd Hansaplast umgehen . So
kommen wir länger mit un «. Hansa
pkab -Vorrat in der H-auaapotheke aas .

Aelt . Dame , sehr geb . , o . Kind . , ra . sch .
Haush . u . Rente w , ebens . Ehepartn .
bis 70 Jahr . Zuschriften unter 27 044 .

Dipl .- Ing . , 41 j . , gute Erschein ., in
sieb . Stelig ., w . Heirat m . hüb6ch .
Fräulein bis 30 J . Bildzuschrift , unt .
F 40 248 an die Straßburger N . N.

Welche schl . , geb . Dame , elegT ^ gepfl .,
unabh ., ohne Anh ., bis Mitte 40, Ver¬
mögen (jed . n . Bed . ) , w. Verbdg . mit
alleinst ., gr . u . gesund . Herrn . Mitte
50 , selbst . Posit .. zw . baldig . Heirat ?
Angeb . mögl . mit Bild unter 27 086 .

Verschiedenes
Photo -Mengus eröffnet Straße des 19.Juni 32 . (Laden der staatl . Bern -

steinmanufaktur ) . (75343
Fa . C. & ¥ . Streisguttf bittet um Rück -

gabe d . ausgeliehenen Kinderwaagen ,
Kopflicht , u . Heißlutappar . (elektr .
Bettreifen ) . Thomasplatz 3 (Ecke
Knoblochg .) , Fernruf 2 46 66 . (27066

Vervielfältigungen . Schreibbüro Faller ,
Fr eihurger Str . 12, Ruf 2 75 89 . (25123

Fachmann . Instandsetzung ^ defekten
Zentralheizungen werden ausgeführt .
Zuschriften unter 26 885 an die N. N.

Auch die Versicherungspolicen gehören
zum Luftschutzgepäck ! Gerling Kon¬
zern , Versicherungen aller Art . Ge¬
schäftsstelle : Straßburg i. E . , Straße
des 19. -Jun i 32 . (61584

Welche Frau über 50 J . würde mit
pflegebed . Dame einige Woch . aufs
Land ziehen geg . Mithilfe i. Hause u .
Entgelt . Angeb . unt . 27 108 an N. N .

Uebernehme Heimarbeit . Schreibmasch .
vorhanden . Angeb . unt . 27 070 N. N.

Aufträge mit Karren , u . Teppichklopf ,
bes . Jülich . Neudf ., Ziegelaustr - 44.
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